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Beschichtung von 10.000 m2 Fahrbahnen, Rampen und Stellplätzen mit Remmers-Systemen OS 8 und 11b

Sanierung der Quartiersgarage in Bremer Überseestadt

Quartiersgarage mit
Sanierungsbedarf
Parkhäuser und Tiefgaragen
erfordern zur Sicherstellung der
Dauerhaftigkeit begehbare und
befahrbare Oberflächenschutz-
sys  teme. Die Quartiersgarage
in der Überseestadt war damit
bei der Inbetriebnahme 2007
nur bereichsweise ausgestattet.
Jetzt zeigten sich die ersten
Schäden und es musste ge-
handelt werden. 

Risse stellen die größte Gefahr
für die Korrosion der Beweh-
rung in den Parkdecks dar. Re-
levant sind die objektspezifi-
schen Einflussgrößen wie Riss-
breite, -bewegungen und -tiefe,

Betondeckung und -qualität so-
wie das Vorhanden sein bzw.
Fehlen eines Oberflächen-
schutzsystems.

In Zusammenarbeit mit der
Firma Freese Fußbodentech-
nik GmbH fiel die Entscheidung
für die Sanierung bzw. Neube-
schichtung der Betonflächen
zugunsten der Remmers Park-
haus-Tiefgaragensysteme OS
8 und OS 11b. Sie haben sich
bei der Sicherstellung der Dau-
erhaftigkeit von Parkbauten be-
reits international bewährt. 

Remmers Parkhaus-
beschichtungen
Diese begeh- und befahrbaren
Oberflächenschutzsysteme ha-

ben ein unterschiedliches Leis -
tungsprofil und deren Kombi-
nation ergibt das ideale Kon-
zept, um  den Stahlbeton vor
äußeren Schädigungsmecha-
nismen während seiner Nut-
zungsdauer zu schützen. 

Das Remmers OS 8 System
zeichnet sich durch hervorra-
gende Verschleißfestigkeit aus,
ist aber nicht riss überbrückend.
Damit wurden die Rampen,
das Erd- und Untergeschoss
beschichtet.

Alle anderen Bereiche (bis auf
das Top Deck) wurden mit dem
Remmers OS 11b System be-
schichtet. Ausschlaggebend
war die gute Rissüberbrück ung. 

Im Überseehafen in Bre-
men wurde früher Baum-
wolle, Kaffee, Kakao und

Erze aus Übersee umge-
schlagen. Die se Zeiten sind
längst vorbei, die großen
Containerschiffe können auf
der Weser die alte Hanse-
stadt nicht mehr erreichen. 

Das 300 Hektar große still ge-
legte Hafenrevier wurde zu
einem der größten städte-
baulichen Entwicklungspro-
jekte in Europa mit dem ZIel
der Gestaltung einer moder-
nen Waterfront. Es entstand
ein neuer, lebendiger Stadt-
teil mit einer dynamischen
Mischung aus Hafengewer -
be, innovativen Dienstleis -
 tern, hochwertigen Wohn-
und Büroangeboten, Einzel-
handel, Gastronomie und
Kultur. 

Projektentwickler war das
Team der Justus Grosse Pro-
jektentwicklung GmbH. Zu
dem Ensemble aus Wohn-
und Gewerbegebäuden ge-
hört auch die sog. Quartiers-
garage, die 2007 fertig ge-
stellt wurde. Ihr Angebot:  ca.
400 Dauerstellplätze und ein
Aldi Discounter im Erdge-
schoss. 

Systemprofil OS 8 (DIN EN 1504-2 + DIN V 18026)

� hoch mechanisch belastbar 
� für Innenflächen und 

überdachte Außenbereiche
� Schichtdicke 2,5 mm
� rutschhemmend

Grundierspachtelungen:
Basisschicht mit Epoxy 
ST 100-Quarzsand 0,1 – 0,3 mm
Einstreuung mit Quarzsand 
0,2 – 0,7 mm

Kopfversiegelung der abgestreuten 
Bodenbeläge mit Epoxy OS Color 
(Farbton nach Wahl)

Je nach Rautiefen oder Verarbeitungsbedingungen können
Materialzuschläge erforderlich sein. Vor dem Beschichten sind
Ausbesserungen mit entsprechenden PCC I Mörtelsystemen
durchzuführen sowie Risse zu sanieren.

Systemprofil OS 11b 
� erhöhte dynamische Rissüberbrückung  

(II T+V, -20°C)
� Systemschichtdicke mind. 4 mm
� für Innenflächen 
� überdachte Außenbereiche 
�mittlere mech. Belastung
� Rutschfestigkeit 

(Pendeltest: 60 skt)
� chemikalien- und frost-

tauwechselbeständig

Grundierung
mit Epoxy Primer OS 11 + Quarzsand 

Einstreubelag mit dem rissüber-
brückendem, PUR Color OS 11 ZS 
+ Quarzsand 0,1-0,4 mm

Kopfversiegelung der abgestreuten Einstreuschichten 
mit Epoxy Top OS 11

Nach der notwendigen Unter-
grundvorbehandlung erfolgte
die komplette Beschichtung al-
ler Fahrbahnen, Parkflächen
und Rampen mit den Oberflä-
chenschutzsystemen von
Remmers. Je nach Bereich und
Beanspruchung mit den Syste-
men OS 8 und OS 11b.

Sie schützen Beton langfris tig
vor dem Eindringen von Chlori-
den durch den Eintrag von
Streusalz im Winter und verhin-
dern die Diffusion von Kohlen-
stoffdioxid CO2 in den Beton
hinein. Weiterhin schützt die
Beschichtung vor mechani-
schem Angriff. 

Um diesen Schadensprozes-
sen vorzubeugen, empfiehlt
der deutsche Ausschuss für
Stahlbeton in seinen Richtlinien
deshalb Schutzsys teme auf
Epo xidharz- oder Polyurethan-
basis. Hierzu zählen die zum
Einsatz gelangten Remmers-
Produkte  wie das Grundier-
und Mörtelharz „Epoxy ST 100“
sowie als Kopfversiegelung das
Produkt „Epoxy OS Color“, ein
pigmentiertes Epoxidharzbin-
demittel.  

Das Beschichtungssystem OS
8 wurde auch als Sockelbe-
schichtung über Hohlkehlen an
Wänden und Stützen ausge-
führt, um einen sicheren Spritz-
wasserschutz für die aufgehen-
den Bauteile zu gewährleisten.
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